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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

2.1  Betriebsanleitung vollständig lesen.
2.2  Gehörschutz tragen
2.3  Der Druck in der Zuluftleitung darf nicht mehr als 6,5 bar betragen.
2.4  Vor jeder Reparatur oder Wartungsarbeit sowie in Zeiten der Betriebsruhe ist die 
 Druckluftversorgung der Presse zu lösen.
2.5  Abschmierpistole nie auf Menschen oder Tiere richten!
2.6  Schlauchleitungen vor Beschädigung und starker Hitzeeinwirkung schützen. Beschädigte 
 Schlauchleitungen unbedingt gegen original Teile austauschen.
2.7  Beachten Sie die Vorschriften beim Umgang mit Schmierstoffe!

3. Technische Daten

4. Produktbeschreibung

Das Gerät dient der Hochdruck-Abschmierung von Fahrzeugen und Maschinen unter Verwendung von 
Fett-Kartuschen oder losem Fett. Die Fettabgabe erfolgt kontinuierlich in Einzelimpulsen solange der 
Abzugshebel betätigt wird.

5. Montage

Übersetzung ca. 60:1

Luftdruck max. zul. ca. 3,5 bar

Luftdruck min. 3 bar

Betriebsdruck zul. 400 bar

Gew icht 1,8 kg

Luftanschluss 1/4" iG mit Steckzapfen oder Schlauchdorn

Fettanschluss:

# 62 100 DF 500 / # 62 103 DF 500/D M10x1 iG

# 62 101 DF 500/H mit Abschmierrohr und Greifkupplung Modell 

# 62 102 DF 500/S mir HD.Schlauch und Hydraulik-Greifkupplung

2.

1.

3.

4.

Abb.2
Füllen mit Kartusche

1.
2.

3.

Abb.3
Füllen mit Füllpumpe
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Füllrohr

Betriebsdrücker

Pistole

Handgriff

Rohr

Sperrklinke

Schubstange

flexibles Füllrohr

Entlüftungsnippel

Füllnippel

Abb.1

2.

1. 3.

4.

Abb.4
Füllen mit Spachtel

6. Teileliste
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

7.1  Befüllen der Fettkammer mittels Kartusche. (Abb. 2) Komplettes Verschlussteil vom Rohr 
 entfernen.
 Schubstange bis zum Anschlag herausziehen. Beide Verschlussdeckel der Kartusche 
 entfernen und Kartusche in Rohr einführen, Pfeilrichtung auf der Kartusche beachten. 
 Verschlussteil auf Rohr aufschrauben, Sperrklinke drücken und Schubstange entriegeln. 
 Schubstangengriff bis zum Anschlag drücken.
7.2  Befüllen der Fettkammer mit Füllpumpe. (Abb. 3) Schubstange bis zum Anschlag 
 herausziehen.
 Füllernippel in Füllstutzen stecken. (Auf Passgenauigkeit achten.) Füllerpumpe betätigen bis
 Fettpresse gefüllt. Fettpresse von Füllernippel trennen. Sperrklinke drücken, Schubstange 
 entriegeln und Schubstangengriff bis zum Anschlag drücken.
7.3  Befüllen der Fettkammer mit losem Fett. (Abb. 4) Komplettes Verschlussteil vom Rohr 
 entfernen.
 Schubstange bis zum Anschlag herausziehen. Rohr mittels geeigneter Spachtel mit Fett 
 befüllen.
 Verschlussteil auf Rohr aufschrauben, Sperrklinke drücken und Schubstange entriegeln.
 Schubstangengriff bis zum Anschlag drücken.
7.4 Gerät an die Druckluftleitung anschließen. Darauf achten, dass die Druckluft sauber und leicht 
 geölt ist. Der Druck darf den zulässigen Wert nicht überschreiten. Sofern keine geölte 
 Druckluft verfügbar ist, sind vor jedem Betrieb einige Tropfen Spindelöl einspritzen.
7.5  Abschmiermundstück auf Schmiernippel aufsetzen und Abzug betätigen.
7.6  Nach Beendigung der Tätigkeit Gerät drucklos machen.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

Reinigen Sie das Gerät von Verunreinigungen, um Fehlfunktionen oder Unfälle zu vermeiden
Sollten bei der Fettabgabe Störungen auftreten, prüfen Sie das Gerät auf Verunreinigungen und 
beseitigen Sie diese.
Lassen sich die Störungen dadurch nicht beheben, wenden Sie sich an den Händler oder Hersteller.
Reparaturen dürfen ausschließlich von fachkundigem Personal durchgeführt werden !

9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Materialfraktionen nach den 
 örtlichen und gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2 Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
 Missachtung der Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders angekündigt.
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